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SPEZIAL

Klarheit 
auf den 
ersten 
Blick …

ENERGIEEFFIZIENZLABEL

Was seit Jahren bei der Anschaffung von Kühlschränken, Waschmaschinen 

und anderen energie- und wasserverbrauchenden Haushaltsgeräten 

als Entscheidungshilfe dient, wird bald auch für die Heizungstechnik 

eingeführt. Lesen Sie schon jetzt, was uns erwartet.

Demnächst werden Endkunden der neuen Kennzeichnung 

von Kesseln gegenüberstehen. Die Kennzeichnung als „High 

End“ oder „Low Budget“ wäre zu einfach. Daher wird ein La-

bel eingeführt und der geschätzte Kunde wird auch den Anla-

genmechaniker in seine Entscheidung einbeziehen. Es ist also 

notwendig, zumindest die Basics zu diesem Th ema kennen-

zulernen, damit der Monteur als Zünglein an der Waage den 

richtigen Tipp geben kann.

AB WANN GILT DAS NEUE LABEL?
Am 26. September 2015 wird das Energieeffi  zienzlabel für 

Wärmeerzeuger und Warmwasserbereiter gebräuchlich. Ab 

diesem Termin müssen Hersteller ihre Wärmeerzeuger und 

Warmwasserbereiter mit einem Effi  zienzlabel ausliefern. Mit 

Hochdruck arbeiten die Hersteller zurzeit daran, ihre Geräte 

entsprechend klassifi zieren zu lassen. Produkte, die vor dem 

Stichtag in den Verkehr gebracht wurden und keine Effi  zi-

enzkennzeichnung besitzen, dürfen nach dem 26. September 

2015 weiterverkauft , installiert und in Betrieb genommen 

werden. Somit ist gewährleistet, dass alle Lagerprodukte noch 

verkauft  und eingebaut werden können.

Die Kennzeichnung wird vorerst auf Gas- und Öl-Heizkes-

seln, Wärmepumpen und Kraft -Wärme-Kopplungs-Systemen 

zu sehen sein. Grundlage der Kennzeichnung sind Berech-

nungsmethoden, die hauptsächlich in der Energieverbrauchs-

kennzeichnungsrichtlinie 2010/30/EU aufgeführt sind. Diese 

Richtlinie wird auch als ErP-Richtlinie (Energy-related Pro-

ducts) bezeichnet. Das Ziel dieser Richtlinie ist, europaweit 

Welches Label würde dieser uralte Kessel wohl kriegen?
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einheitlich besonders effi  ziente Produkte im Markt hervor-

zuheben und Transparenz hinsichtlich des zu erwartenden 

Energieverbrauchs zu schaff en.

In den nächsten Jahren soll das Effi  zienzlabel für Pellet- und 

Scheitholzkessel, für die kontrollierte Wohnraumlüft ung so-

wie für die Brennstoff zellen-Heizgeräte folgen. Die entspre-

chenden Berechnungsmethoden für diese Wärmeerzeuger 

und Lüft ungsanlagen sind bis jetzt noch nicht von der zustän-

digen EU-Kommission veröff entlicht worden.

PRODUKTLABEL ALS VERGLEICHSGRUNDLAGE
Wie funktioniert das Ganze denn jetzt? Durch das von der EU 

festgelegte Berechnungsverfahren wird die Energieeffi  zienz 

eines Wärmeerzeugers ermittelt und in einer Skala eingestuft  

– zunächst von G bis A++ und ab 2019 von D bis A+++. Bei 

Warmwasserversorgung gibt es eine leicht veränderte Einstu-

fung von G bis A. Heizgeräte, die sowohl zur Raumbeheizung 

und zur Warmwassererwärmung eingesetzt werden, müssen 

auf ihrem Label die Einstufung für beide Anwendungen ge-

trennt ausweisen. Neben dem Label auf dem Wärmeerzeuger 

oder Warmwasserbereiter müssen außerdem umweltrele-

vante Verbraucherinformationen wie Energieverbräuche pro 

Jahr oder Geräuschwerte direkt auf dem Gerät veröff entlicht 

werden. Die Effi  zienzklasse muss auch auf zusätzlichen Da-

tenblättern und in Anzeigen und Prospekten des jeweiligen 

Gerätes angegeben werden. 

Bei Wärmepumpen und Anlagen zur Kraft -Wärme-Kopplung 

gibt es noch eine Besonderheit. KWK-Geräte erhalten zusätz-

lich ein Symbol für die Stromerzeugung. Wärmepumpen wer-

den mit zwei Effi  zienzkennwerten und Nennleistungen ausge-

wiesen und zwar für die Vorlauft emperaturen von 55 °C und 

35 °C. Es ist selbstredend, dass die Effi  zienzklasse für die Art 

von Wärmepumpe, die mit geringeren Vorlauft emperaturen 

betrieben wird, besser ausfallen wird.

SYSTEMGEDANKE IN FORM EINES VERBUNDLABELS
Das beschriebene Produktlabel gibt die Energieeffi  zienz des ein-

zelnen Gerätes wieder. Mit dem Label für den einzelnen Wär-

meerzeuger oder den einzelnen Warmwasserbereiter wird aber 

nicht die Effi  zienz der gesamten Anlage gekennzeichnet. Im 

Gegensatz zu Waschmaschinen, Kühlschränken oder anderen 

energie- und wasserverbrauchenden Haushaltsgeräten besteht 

eine Heizungsanlage aus mehreren energierelevanten Kompo-

nenten. Um eine umfassende Aussage zur Energieeffi  zienz einer 

gesamten Heizungsanlage machen zu können, muss ab Sep-

tember 2015 das sogenannte Verbundlabel für die Anlage er-

rechnet werden. Dies kann beispielsweise eine separat wählbare 

Regelung, eine eingebundene Solaranlage oder ein zusätzlicher 

Speicher-Wassererwärmer sein. Die entsprechenden Rechen-

verfahren geben die EU-Verordnungen vor. Das Verbundlabel 

kennzeichnet somit die Effi  zienz der gesamten Anlage. Der 

Fachhandwerker muss künft ig dem Kunden in seinem Angebot 

die Effi  zienzeinstufung mitteilen und das Label bei der Installa-

tion zur Verfügung stellen. Das kann natürlich bedeuten, dass 

die Produktlabel der Einzelkomponenten schlechter ausfallen 

als das Verbundlabel. Wenn z. B. ein Gas- oder Öl-Heizkessel 

mit einer Solaranlage und / oder einer Luft /Wasser-Wärme-

pumpe kombiniert wird, kann das schnell der Fall sein. 

Dem Fachhandwerker wird es von Seiten der Hersteller – die 

als Komplettanbieter fungieren – natürlich leicht gemacht. 

Wenn die gesamte Heizungsanlage mit all ihren Komponen-

ten von einem Hersteller bezogen wird, wird das Verbundla-

bel gleich mitgeliefert. Das bringt natürlich eine Arbeitser-

leichterung des Fachhandwerkers mit sich, bindet ihn aber 

auch mehr an bestimmte Hersteller. Ob das der Fachhand-

werker möchte, muss er selbst entscheiden.

Michael Paletta (Dipl.-Ing. (FH), 

Dipl.-BPäd.) ist Berufsschullehrer 

am Bildungszentrum für Technik 

und Gestaltung der Stadt Olden-

burg (BZTG Oldenburg) und im 

Bereich Versorgungstechnik tätig.

Telefon (04 41) 4 08 62 99

michael.paletta @web.de

Beispiel eines Energielabels für eine Wärmepumpe

B
ild

: B
W

P



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (None)
  /CalRGBProfile (eciRGB v2)
  /CalCMYKProfile (ISO Coated v2 300% \050ECI\051)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /sRGB
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo false
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo false
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (None)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 100
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 100
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 1.30
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 1.30
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 10
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 10
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 150
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 1.30
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 1.30
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 10
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 10
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 300
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 300
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects true
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /BleedOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /ConvertColors /ConvertToRGB
      /DestinationProfileName (sRGB IEC61966-2.1)
      /DestinationProfileSelector /UseName
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks true
      /IncludeInteractive true
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MarksOffset 6
      /MarksWeight 0.250000
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing false
      /UntaggedCMYKHandling /UseDocumentProfile
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [600 600]
  /PageSize [595.276 841.890]
>> setpagedevice


